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~ABHliNGIGER 
t Neugebäudeplatz 1 

3100 St.pölten 

DVR 0667625 

VERWALTUNGSSENAT IM LAND NIEDERÖSTERREICH 
DER VORSITZENDE 

Fernschreibnummer 13 41 45 

Telefax (02742)57500 5540 

Unabhängiger Verwaltungssenat im Land NÖ. 3100 

(0222) 53110 5540 

Sprechtag Dienstag 8 - 12 und 16 - 19 Uhr 

Amtsstunden MO - FR 8 - 16 Uhr 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

Senat-A-230j082 
Beilagen 

Bei Antwort bitte Kennzeichen angeben 

Bezug 

600.127j9-Vj2j93 

Betrifft 

Novellen zu den 

(0222) 53110 

Bearbeiter (02742) 57500 Durchwahl Datum 

Dr. Boden 5530 17. November 1993 

Verwaltungsverfahrensgesetzen z7 ~~ 
Beir;fjt G~NZENTW~af 
zr. ---4:..'l -GE/19 ~J ....... - ---_, 

Sehr geehrte Damen und Herren! Datum: 2 4. NOV. 1993 I 
Verteßt "-~~:'''~~M!~~Lb 

Beiliegend werden 25 Ausfertigungen einer Stellungnahme zu den 

Novellen der Verwaltungsverfahrensgesetze mit dem Ersuchen um 

Kenntnisnahme übermittelt. 

Mit freundlichem Gruß 

Unabhängiger Verwaltungssenat 

im Land Niederösterreich 

~ Dr. 

Vorsitzender 
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'UNABHÄNGIGER VERWALTUNGS S ENAT IM LAND NIEDERÖSTERREICH' 
DER VORSITZENDE" 

Neugebäudeplatz 1 ' 

3100 St.pölten 

DVR 0667625 

Unabhängiger Verwaltungssenat im Land NÖ. 3100 

.Fernschreibnummer -13 41 45 

Telefax (02742)57500 5540 

(0222) 53110 5540 

Sprechtag Dienstag 8-,1,2 und 16 - 19 Uhr 

Amtsstunden MO - FR 8 - 16 Uhr 

An das' / 
Bundeskanzleramt' 
Ballhausplatz 2 
1014 Wien 

'Senat-A-230/082 ' 

I, 
i 

Beilagen 

Bei Antwort bitte 'Kennuichen' angeben.,',' 

Bezug " ,Bearbei ter 

.~ 600. 127/9-:V /2/9~, ,Boden " 

, ": 

(0222) 53110 

(02742) 57500, , Durchwahl, 2>X,>Dat~m ' 

',:5530· ',)::{17. November 1993 

~~~~ilen zu' den, ve:al tungSVerfahrenSgesetzen';1~~<{f~ ," 

~' , , . , .. ~ .. , .;·,::~,:~~.:.,-;;:',::.':;').t; ,. 

.' ;' 

geehrteDa~en,:und,~erren! "., ,""1it;j;; 
wird :folgende ,Stellungnahme abgegeben: 

"'" ;~",' - ":~:~lf}:~f~~~~;~ 
'-, ~< " ""')"~«l' t- , 

In den'vorgelegt~n';E~twürfen werden:i~ida~ke~~~'~~'~:r Weise' 
, ~i 

etliche wichtige Anliegen der Unabhängigen verwi:lltungssenate i , 
, ',' '"'-" .. ~. " 

, I i. • 

aufgegriffen und 'einer Regelung zugeführt:,Diese;Entwürfe 
, I. c • J ~ 

sollten rasch unter "Berücksichtigung, der dazu ergehenden 

Stellungnahmen der unabhängigenverwaltungssenate'bzw. der',,· 

Konferenz der Vorsitzenden und Stellvertreter der',' 

, Unabhängigen Verwal tungssenate (in der Folge 'kurz', ' 

Vorsitzendenkonferenz genannt) 'verwirklicht werden. Diese 

Stellungnahme wurde gemeinsam erarbeitet und wird ihr vom 

UnabhängigenVerwaltungssenat im Land NÖ vollinhaltlich 

beigetreten. 

, 2. Mit Befremden und Bedauern muß jedoch festgestellt werden, 

daß eine ganze Reihe ebenfalls wichtiger Anregungen keine 

Berücksichtigung fand. Beispielsweise sind zu erwähnen: 

Schaffung der Möglichkeit der Zurückverweisung an die erste 

Instanz in Verwaltungsstrafverfahren, Änderung der 

S 10.000,-- Grenze für die Zuständigkeit der Kammer in 

Verwaltungsstrafsachen, Ermöglichung einer kurzfri.stigen 
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_Verhandlungsausschreibungin Verwaltungsstrafsachen (wi 

AVG-Verfahren zulässig). Es ist nicht einzusehen, warum 

.. nicht ,alle von' den Unabhängigen Verwal tungssenateri nach I 

". .. ,' .. ausführlicher Prüfung und· Diskussion alsnotwe~dig 
. . . 

. .. , . vorgeschlagenen ; Änderungswünsche berücksichtigt :'.'wurden. 

':.' ·.·.ES . wiref daher d~ingend ersucht, die noch. offene;~:~:~Wünsch 
":;',,möglichst .. kurzfristig einer ',Lösung zuzuführen,::~<';i:';:f<]' ,.- .. 

.. , ,..'. I' " ~ f~~,. ;:.~"'<f 

',' . (}).'.;.<,. . '.' < ,"";C:}:~~~i#';},,' 
:.:>.3 .·,:Zu,:-den Kostenei~sparungenist .... zu :sagen, i~:daß .;d~.E:)J~~;I;~i,,:' 

, :' ': " ': ',> '. ,". < .,.' ~ ,,!, " .' '.' '" . ,,' .' • , 'I ;'~.' ~ r. -": '.' 

.' •• '.·<";.;i/>::;ivorgeschlagenen,,Verfahrensvereinfachungen: .sichez:1Jcl,l 

cc;;;::,:'~:·)/:·,;.,Wgewisse·::Entiastung'für:den;einzeInen :unabhängI9:~ri~~;, .. ' 
j' ~;.":.~{'~,:';,~.""">;,, {. - "'-.: " _ '/ ; .; ,': ". .. .' "'.' I:·>'j·.·.". " • "_};'';''~:~;~i',J';~:');;;;':f'''~:' , 

• ij::;,:t.',:Verwal tungssena t;bringen:iwerden.···Eine.· :exakte "~Bewertung 
.; ';:;·,i:':'J. " :',Y- ',", .:','-' ,~\, '; __ \ , . ',' '., -," ". ·,··--j~;'.:n~~';'t)';;i?:·: 

:;,.;it .,,;;: j::Sinne.einer·: Einsparung·:von<p1enstposten··ist.: aber um 
;·:>':'::t:: .. :,:.'.;,~ .. :,:,':;;,i .. ,'.>'/.': i\, .:' , .... >':.: :',~:;,> ;,-,;' . .",.. ~::.' "',:./;, ',', ' .. ;: ._~ll·~;;,.;·, .':'".,~~::(' ~~a~:< ' 

.:.?;·y;·),;:,f\:;,derzei tigen Zeitpunkt .n·icht.möglich.DieUmlegungH~der 
·:\·,;:(PJl~~;;~ ··:,t~~w.~{'~~I:~:f;\~~r::,K;:~Yd~\</~":~./' ~ ~ -:'~:'',,·''t;.," ~'~"',' ~ ; i ,', " . :'. .'.... i " .• :, ,',' .. . " ,'" -, >.' I ,;",' ;~ ~ ~~f;~·· ' 

. . ntwurf:~,genanntenZahlen:;' (ca;,lO. 000 Verfahren .inspar 
;1<'\' 1~;" ',,: /~, '," ~ ,I, ,. .'. ,'" ,<;f '",' <i;,'\" 
on.,·S'··bis·;·lO ·.Dienstposten) ist, sicherlich ,nich 'j:near 

.:,. t~:~.;i~1.1~~:::.,-';)~'~·::; ~~~'lf";'I,.".·,,.I;'l " , .. , .. l~~~ ,:; "':':. '?'.''-''''I;' ""'~, ~,).'J ~jr.,·:' .. 
~~; leW.elnzednenV~rwal tungssenate möglich,' /da'. 'i.n adern 

:,:~:~;.:.;;:.'7~;:., .. ;~.,.;.· .• ·,:.;'I.~.;\ •. ,';".;:.-('.::.'~\,.j::.:l;d6c.·:!'h'.ei;n~:<;/~·~~.·.~·i'fische.· Situation' gegeb~n ';'ist'::~/s~l'j!~l~d' in 
'I ~" ,~~;\:,:i, :,',':·:.:,:,~j~~~;~~',~'~~:~:N~::':;{X~;~~::;/;J~;;}.rZ· " ~,:.",>:';\{:' },: ;'~~i'" :'. "'~ /:. ",~~'::' ,I, ,~'; ',\'~ ".:;. ';: :' • _ : J , ) 1 < < ~',. : <:~~ '~hi., J1~ltl\ " ' 
' .. rl:::::!"·.··:::';;\~::,:I,~"(:,;,~:}·'i',Niederösterreich,z;B .""Außenstel·len . des ')'Unabhäng 'gen'," 

.. '~~ '""{(\::,,,\:·;::<:<~:;y:,·}'.,,';·~ ... ~",;.:~-i.~ ,"I/\:":"<~;.' >,', ;;,.",: " ",:::';'~-; ;, , ,! "',.. ",",: ~\.. , . ',', ' " ',' -' ,.:'",,~'. ';>'~d\"*;':"')~~;(:'::'" 
···.:/.;:.·.;:r:::).~,;~.){;~!jVerwal:tungssenates in'.Wiener.;.Neustadt.und:Miste·l'bach·· 

,-;.,~:}. :.,:, .. ~:'.>:.;,"<'\,;\,.,,:. '~J';" J',.' ,; - "'. "".; ~";/," > "'; , .; ':-'.' '( ....... ·;:'.I~~:.w.=~~.tL.'·.'",· 

t},:;;," .. :YJkeingerichtet 'und /;:erfolgt >g'i~undsä tz lieh): die y Durc;:tlf~hrung 
,1/ ;;'.::..".'-'>"::.: 'c/. ';, ."; ", ':. ',. " , .~ ". < ' : :. ' • ' '. -: l'~l"~1 ~~r.': 

, 

:.;!:;)i';/s:);\~öffentlichermündlicherivez:handl ungen. YOJ: ..... Ort;! ~l;h. ';. am 

. '.;':.; 0: ."der Bezirkshauptmannschaften.' I. 
, '. ';" " '\ ' ,; -"I:' " 
'I ,'J '," .1, 

;'~l ~: ; 

'.: 'i 

, '" ~ 

.,' 

I· 
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Darüberhinaus ist festzuhalten, daß die Erleichterung der 

Verfahren sich in erster Linie wohl in einer höchst 

notwendigen Verkürzung der Verfahrensdauer beim Unabhängigen 

Verwaltungssenat auswirken wird. Schließlich ist anzumerken, 

daß bereits aufgrund der bisherigen Aufgaben des 

Verwaltungssenates eine laufende Zunahme des Aktenanfalles 

festzustellen ist, die durch die zu erwartenden Zeitgewinne 

durch die Vereinfachung der Verfahrensbestimmungen bei 

weitem nicht ausgeglichen wird. Nicht berücksichtigt ist 

dabei die ständige Übertragung neuer Aufgaben an den 

Verwaltungssenat, z.B. Umweltinformationsgesetz in Kraft 

seit 1.7.1993. 

Mit freundlichem Gruß 

Unabhängiger Verwaltungssenat 

im Land Niederösterreich 

Vorsitzender 
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